Stadtverwaltung Gotha

GOTHA

Residenzstadt

ANTRAG

Betreff
Beitritt der Stadt Gotha zur européischen Stadtekoalition gegen Rassismus

Beratungsfolge Zustandigkeit Termin

Beschlussvorschlag

Der Oberbirgermeister der Stadt Gotha wird beauftragt:

1. die inhaltlichen Voraussetzungen flr die Mitgliedschaft der Stadt Gotha in der européischen
Stéadte-Koalition gegen Rassismus zu priifen (European Coalition of Cities against Racism =
ECCAR)

2. die finanziellen und personellen Voraussetzungen fiir eine Mitgliedschaft im ECCAR zu schaffen.

3. Uber den Sachstand soll bis spatestens Ende des Jahres Bericht erstattet werden.

Sophie Erdmann
Stadtratsmitglied

Seite 1 von 2



Begriindung des Antrages/Anderungsantrages:

Rassismus ist ein Problem, von dem rund 22,2% der Menschen in Deutschland persénlich betroffen
sind (Quelle: Bundesregierung- nationaler Diskriminierungs- und Rassismusmonitor 2022). In
Deutschland und der Stadt Gotha leben Menschen unterschiedlichster Nationen zusammen. Jede:r von
ihnen sollte die gleichen Chancen erhalten und sich frei entfalten kénnen.

Besonders die strukturelle Benachteiligung und Diskriminierung Menschen anderer Herkuntft,
Religionszugehdrigkeit oder Hautfarbe sollte auf kommunaler Ebene adressiert und verhindert werden.

Die Europaische Stadte-Koalition gegen Rassismus ist ein Bindnis, bestehend aus rund 160
Kommunen aus ganz Europa, die sich gegen Rassismus und Diskriminierung einsetzen. Ziel ist es auf
lokaler Ebene Méglichkeiten zu schaffen, gegen Fremdenfeindlichkeit aktiv zu werden. Dies umfasst
unter anderem einen 10-Punkte-Plan, der die Etablierung niederschwelliger Angebote unter
Einbeziehung stadtischer und zivilgesellschaftlicher Akteur:innen einschlieBt. Dartber hinaus soll das
Bewusstsein fir strukturellen Rassismus auf kommunaler Ebene gestarkt werden.
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Der Oberbürgermeister der Stadt Gotha wird beauftragt: 
 
 
1.     die inhaltlichen Voraussetzungen für die Mitgliedschaft der Stadt Gotha in der europäischen 
        Städte-Koalition gegen Rassismus zu prüfen (European Coalition of Cities against Racism =  
        ECCAR) 
2.     die finanziellen und personellen Voraussetzungen für eine Mitgliedschaft im ECCAR zu schaffen. 
3.     Über den Sachstand soll bis spätestens Ende des Jahres Bericht erstattet werden. 
 





Sophie Erdmann 
Stadtratsmitglied

	Begründung: 
Rassismus ist ein Problem, von dem rund 22,2% der Menschen in Deutschland persönlich betroffen sind (Quelle: Bundesregierung- nationaler Diskriminierungs- und Rassismusmonitor 2022). In Deutschland und der Stadt Gotha leben Menschen unterschiedlichster Nationen zusammen. Jede:r von ihnen sollte die gleichen Chancen erhalten und sich frei entfalten können. 
Besonders die strukturelle Benachteiligung und Diskriminierung Menschen anderer Herkunft, Religionszugehörigkeit oder Hautfarbe sollte auf kommunaler Ebene adressiert und verhindert werden. 
 Die Europäische Städte-Koalition gegen Rassismus ist ein Bündnis, bestehend aus rund 160 Kommunen aus ganz Europa, die sich gegen Rassismus und Diskriminierung einsetzen. Ziel ist es auf lokaler Ebene Möglichkeiten zu schaffen, gegen Fremdenfeindlichkeit aktiv zu werden. Dies umfasst unter anderem einen 10-Punkte-Plan, der die Etablierung niederschwelliger Angebote unter Einbeziehung städtischer und zivilgesellschaftlicher Akteur:innen einschließt. Darüber hinaus soll das Bewusstsein für strukturellen Rassismus auf kommunaler Ebene gestärkt werden. 
 




